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Liebe GemeindebürgerInnen, liebe Jugend

NEUJAHRSEMPFANG 2026
In langjähriger Tradition 
konnte ich in ungezwun-
gener Atmosphäre am Frei-
tag, den 9. Jänner, all jenen  
danken, welche unsere Ge-
meinde lebenswert gestal-
ten. Zu Beginn stand die de-

mographische Entwicklung der Gemeinde. Die 
Statistik zeigt per 31.12.2025 genau 3.342 Haupt- 
und NebenwohnsitzerInnen. 

Am 01.01.2026 waren mit Hauptwohnsitz 2.634 
Personen gemeldet. Diese Zahl ist für uns sehr 
wichtig, weil sich nach dieser Zahl die Ertragsan-
teile zur Finanzierung unserer Gemeinde bemes-
sen:

Der Rechnungsabschluss 2025 weist Ertragsan-
teile in Höhe von EUR 2.736.980,18 aus. Das sind 
pro Hauptmeldung rund EUR 1.040,00. 
Nach der demographischen Entwicklung durf-
te ich mich dem Ehrenamt in unserer Gemeinde 
widmen. Die darin tätigen Menschen bereichern 
mit ihrem uneigennützigen Einsatz entscheidend 
das soziale, sportliche und kulturelle Leben in 
Ulrichskirchen, Schleinbach und Kronberg. Hier 
gilt der besondere Dank allen BürgerInnen, die 
den Weg des Miteinanders gehen und füreinan-
der einstehen. Ehrenamt ist auch Erhalten und 
Fördern des Brauchtums. 

In kurzen Sequenzen konnte ich anhand von 
vielen Fotos die großartige Arbeit unserer Ver-
eine präsentieren. Dabei durfte ich auch auf die 
wichtigen Aufgaben unserer Freiwilligen Feuer-
wehren hinweisen. Hochwasser, Brandeinsatz, 
technischer Einsatz nach Unfällen usw. – immer 
sind sie da, um zu helfen. Danach leitete ich in 
die Thematik Gemeindegeschehen im Jahr 2025 

über. Hier konnte ich über die vielen umgesetz-
ten Vorhaben berichten. Der vorletzte Abschnitt 
war eine kurze Vorschau über die Vorhaben 
im laufenden Jahr 2026. Schlussendlich durfte 
ich noch Frau Elisabeth Petru und Frau Elisa-
beth Bauer-Wais vor den Vorhang bitten, um 
ihnen für ihre langjährige  uneigennützige Tä-
tigkeit für unsere Gemeinde mit einer Urkunde 
und einem Ehrenzinnteller zu danken. Bei Frau 

Barbara Saul, die an 
diesem Abend lei-
der verhindert war,  
durfte ich mich ein 
paar Tage später 
ebenfalls für ihren 
langjährigen Einsatz 
bedanken.

Die Musikband 
„IRONIX“ unter-
hielt uns in den 
Pausen mit ihren 



ausgezeichnet vorgetragenen Liedern. Beson-
ders freut es mich, dass diese großartige Band 
fast nur aus MusikerInnen unserer Gemeinde 
besteht.

In guter Stimmung dauerte der diesjährige Neu-
jahrsempfang bis tief in die Nachtstunden.

GMOAMOBIL

Die Einrichtung des Gmoamobils hat sich als sehr 
erfolgreich erwiesen. Es steigert die Mobilität je-
ner Menschen, die selbst keine Fahrgelegenheit 
haben. Laut unseren Richtlinien beenden die 
freiwilligen „TaxilenkerInnen“ ihre Tätigkeit mit 
Erreichen des 70. Lebensjahres. Bedanken möch-
te ich mich bei Frau Elisabeth Bauer-Wais und bei 
Frau Barbara Saul für ihren langjährigen Dienst 
an unseren MitbewohnerInnen. Gleichzeitig 
möchte ich mich auch bei jenen bedanken, die 
als „Taxilenker“ im heurigen Jahr neu hinzuge-
kommen sind. Es sind das die Herren Wolfgang 
Holzmann und Harald Königstetter. Ich wünsche 
ihnen viel Freude an dieser Aufgabe.

VERABSCHIEDUNG und NEUAUFNAHME
Wie das Leben so spielt, muss man immer wie-
der Veränderungen hinnehmen. Mit 31.12.2025 
quittierte Verena Namjesky auf ihren eigenen 
Wunsch hin ihren Dienst in unserer Gemein-
de. Seit dem Herbst 2013 war sie u.a. für das 
Meldewesen, Friedhöfe usw. zuständig. In der 

Organisation des 
Gmoataxis be-
wies sie ihr or-
g a n i s a t o r i s c h e s 
Talent. Ich bedanke 
mich für ihre lang-
jährige Tätigkeit 
für unsere Gemein-
de, die sie äußerst 
unkompliziert und 
mit besonderem 
Geschick ausübte. 
Ich wünsche Frau 
Verena Namjesky 
viel Erfolg und wei-
terhin viel Freude bei ihrer neuen Tätigkeit.

Nach der Ausschreibung dieses Postens und 
einem durchgeführten 
Hearing konnte ich Frau 
Anita Achter-Arnberger 
probeweise in den Ge-
meindedienst aufneh-
men. Sie wurde noch 
zeitgerecht von Frau 
Namjesky eingeschult 
und übernimmt deren 
bisherigen Aufgabenbe-
reich. Auch ihr wünsche ich bei ihrer neuen Tätig-
keit viel Freude und Erfolg.

RECHNUNGSABSCHLUSS 2025
Im ersten Quartal eines Jahres gilt ein großes 
Augenmerk der Erstellung des Rechnungsab-
schlusses für das Vorjahr. Nach Prüfung durch 
den Steuerberater wird der Rechnungsabschluss 
dem Gesetz entsprechend für 14 Tage zur öffent-
lichen Einsichtnahme aufgelegt. 

Die Zahlen zeigen im Finanzierungshaushalt Ein-
nahmen in Höhe von EUR 6.309.942,75 denen 
Ausgaben in Höhe von EUR 5.590.800,37 gegen-
überstehen. Der Differenzbetrag wird zur Bede-
ckung der Ausgaben in der investiven Gebarung 
verwendet. In der investiven Gebarung, früher 
außerordentlicher Haushalt, werden u.a. jene 
Projekte abgerechnet, für die wir eine Förderung 
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aktives Musizieren wird Konzentration und Kom-
munikation gefördert.

FRIEDHOFSVERWALTUNG–HEIMGEFALLENE 
GRÄBER–URNENBESTATTUNG
Nach wie vor beschäftigt uns in der Friedhofs-
verwaltung das Thema der „heimgefallenen 

Gräber“. Hier gilt es, 
dem Trend zur Urnen-
bestattung Rechnung 
zu tragen. Es besteht ei-
nerseits die Möglichkeit 
der Bestattung im vor-
handenen Erdgrab oder 
in Urnennischen in ver-
schiedenster Form. Es 

gilt für uns nun auszuloten, welche Lösungen – 
z.B. Urnenwände oder Urnenstelen – für die ein-
zelnen Friedhöfe die passenden sind.

KINDERGARTEN
Der Neubau des Kindergartens und der Zubau 
zum Hort nimmt schon Gestalt an. Einer Eröff-
nung mit dem Kindergartenjahr 2026/27 steht bei 
stabilen Witterungsverhältnissen nichts mehr im 
Wege. Nach den derzeitigen Anmeldungen wer-
den sieben Kindergartengruppen in Betrieb ge-
hen. Auch für die Tagesbetreuung gibt es bereits 
Anmeldungen.

Ich wünsche Ihnen eine ruhige Osterzeit und 
einen schönen Frühling
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aus öffentlicher Hand erhalten und deren Um-
setzung sich über mehrere Jahre erstreckt. Dazu 
zählen in unserem Fall der Heizungsumbau für 
die Volksschule, Hort und Kindergarten, der Kin-
dergartenneubau und Hortzubau, Straßenbau, 
um nur einige zu nennen.

GRÜNDUNG eines MUSIKSCHULVERBANDES
Seit 15.9.1992 ist die Stadtgemeinde Wolkersdorf 
Trägerin und Erhalterin der Regional Musikschu-
le Wolkersdorf. MusikschülerInnen nicht nur der 
Stadt Wolkersdorf, sondern auch aus den umlie-
genden Gemeinden, haben dort die Gelegenheit 
zur musikalischen Ausbildung. Auch unsere Ge-
meinde profitierte vom von der Stadtgemeinde 
Wolkersdorf festgelegten Musikschultarif, der 
bei Weitem nicht alle Kosten des Betriebes der 
privaten Musikschule abdeckt. 
Bereits im abgelaufenen Jahr 2025 wurden sei-
tens der Stadtgemeinde Wolkersdorf die Ge-
meinden rund um Wolkersdorf eingeladen, ge-
meinsam einen Musikschulverband zu gründen 
und sich somit auch an den Kosten zu beteiligen. 
Damit ist das Recht verbunden, an der musika-
lischen Ausbildung teilhaben zu können. Das wä-
re ohne Teilnahme am Musikschulverband nicht 
mehr gewährleistet. 
Grundsätzlich hat auch unsere Gemeinde den 
Wunsch, Verbandsmitglied zu werden. Ein dies-
bezüglicher Beschluss wird nach genauer Ermitt-
lung der Kosten und deren Aufteilungsschlüssel 
und nach eingehend Beratung über die zu be-
schließende Satzung erfolgen.

Die musikalische Förderung und Bildung steigert 
die emotionalen und sozialen Fähigkeiten. Durch 

D A S  G L A S F A S E R  K O M M T

Es ist endlich soweit: 

Der Glasfaserausbau beginnt in unserer Marktgemeinde in den nächsten Monaten. Gestartet wird 
mit Ulrichskirchen, da dieser Ort am nächsten zur Zentrale in Wolkersdorf liegt.

Das Gemeindegebiet Ulrichskirchen ist in 2 Baulose aufgeteilt, d.h. im Mai wird es 2 Infor-
mationsveranstaltungen für die UlrichskirchnerInnen geben – getrennt nach den Baulosen.  
Die entsprechenden Einladungen werden zeitgerecht an jeden Haushalt verteilt.
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Frühlingserwachen
Ende November führten wir in der Gemeinde 
wieder eine Holzversteigerung durch. Interes-
sierte Ortsbewohner kommen so zu günstigem 
Brennholz, und die Gemeinde muss keine Fremd-
firmen mit der Schlägerung beauftragen.  Im Be-
reich des Franzosenkreuzes musste stark ausge-
lichtet werden, nachdem unser Förster massiven 
Schadholzbestand festgestellt hatte. Diese Ar-
beiten sind zum großen Teil abgeschlossen.

Dann folgte ein Winter, der seinem Namen seit 
langer Zeit wieder einmal gerecht wurde, und 
unsere Gemeindearbeiter auf Trab hielt. Durch 
die lang andauernde Kälte waren umfangreiche 
Streuarbeiten notwendig. Im Winter wurden 
außerdem die notwendigen Erhaltungs-, Reini-
gungs- und Sanierungsarbeiten durchgeführt. 
Nebenbei wurden auch heimgefallene Gräber 
entfernt. Und freilich ist auch das sich ständig 
ändernde Alltagsgeschäft zu erledigen.

Keine Winterpause gab 
es auch für die Wartung 
unseres Wasser- und Ka-
nalnetzes. Rohrbrüche 
blieben weiterhin ein fi-
xer Arbeitsbestandteil 
unseres Wassermeísters 
Philipp Kipferling, der 
bereits von unserem 
neuen Mitarbeiter Maxi-
milian Wilhelm tatkräftig 
unterstützt wird. Das in 
die Jahre gekommene 
Leitungsnetz will immer 
mehr gewartet werden 
und verursacht hohe Ko-
sten. Eine leistbare Lö-
sung für dieses Problem 
gibt es aus heutiger Sicht 
leider nicht.

Ich darf die Liegen-
schaftseigentümer höf-
lich darauf hinweisen, 
dass sie den Bewuchs 
ihrer Grundstücke so 

DorfchronikDorfchronik

Neuer Vorstand

Bei der diesjährigen Generalversammlung am 
3. März wurde ich zum neuen Obmann gewählt. 
Für das entgegengebrachte Vertrauen möchte 
ich mich herzlich bedanken.
Mein besonderer Dank gilt dem bisherigen Vor-
stand, der unter Obmann Bürgermeister Ernst 
Bauer in den vergangenen Jahren mit viel En-
gagement, Zeit und Herzblut für die Verschöne-
rung unseres Ortes gearbeitet hat. 
Ernst Bauer war 31 Jahre als Obmann für den Ver-
ein tätig, davor 5 Jahre als Kassier.  Durch diesen 
Einsatz konnten zahlreiche Projekte umgesetzt 
und unsere Gemeinde noch lebenswerter gestal-
tet werden. 
Im letzten Jahr wurden in Blumen, Bäume 
und Sträucher für die Ortsbildverschönerung 
€ 3.000,– investiert. 

Der neu gewählte Vorstand v. l. n. r.: Kassaprüfer Stv. Elisabeth 
PETRU, Kassier Stv. Ernst SCHÜTZ, Obmann Stv. Christian SCHIGL, 
Obmann Markus NAMJESKY, Kassier Roland SCHÜLLER, Schrift- 
führer Stv. Daniel DROBIL 

halten, dass es auf öffentlichen Flächen zu kei-
nerlei Behinderungen für Fußgänger und ande-
rer Verkehrsteilnehmer kommt. Freilich soll auch 
Ihr Nachbar nicht durch ihre Pflanzen gestört 
werden.

So verbleibe ich mit den besten Wünschen für 
ein schönes Frühjahr und einen schönen Früh-
sommer

Ihr/Euer Ortsvorsteher Rudolf Roschitz
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jüngeren „Narren“ nicht, die dank eines tollen 
Kinderprogramms ihren Spaß hatten. 

Unser Dank gilt allen HelferInnen sowie den vie-
len TombolaspenderInnen.
Sportlich wollen wir im Frühjahr im Meister 
rennen der 2. Klasse Marchfeld vorne mitreden. 
Die Mannschaft überwinterte als Zweiter hin-
ter Großengersdorf, auch die Verfolger werden 
wohl noch in den Kampf um Platz eins eingreifen 
wollen.
Mit sportlichen Grüßen,

Schriftführer Thomas Schrenk
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Die infomiert

Startschuss mit Neujahrslauf und Maskenball
Mit dem schon traditionellen Neujahrslauf er-
folgte der sportliche Startschuss abseits des 
Rasens schon kurz nach der Jahreswende am 
4. Jänner. Der zum Weinviertler Wintercup zäh-
lende Crosslauf mit Start und Ziel am Sportplatz 
bot zwar windig-winterliche Verhältnisse, anders 
als in den Jahren davor zeigte sich aber auch die 
Sonne.
Dank vieler Kurzentschlossener wurde die Mar-
ke von 100 Anmeldungen im Crosslauf fast 
geknackt, in den Kinderläufen und im Nordic 
Walking trudelten ebenfalls noch einige Nach-
nennungen ein. Wie jedes Jahr wurden auch heu-
er wieder Erfahrungen gesammelt, um den Lauf 
im kommenden Jahr noch interessanter für jung 
und alt zu gestalten.

„Narren“ wieder unterwegs
Etwas mehr als einen Monat später standen mit 
dem Maskenball bzw. tags darauf dem Kinder-
maskenball wieder Fixpunkte im Terminkalender 
am Programm. Wie in den vergangenen Jahren 
bot der Meierhof eine stimmungsvolle Kulisse. 
An Lautstärke mangelte es vor allem bei den 

Mit dem neuen Vorstand möchten wir diese Ar-
beit fortsetzen und gleichzeitig neue Ideen ein-
bringen. Unser Ziel ist es, gemeinsam mit Ihnen 
unsere Gemeinde weiterhin zu pflegen, zu ver-
schönern und als lebendigen Ort für alle Genera-
tionen zu erhalten.
Ein Verein lebt jedoch vor allem vom Mitmachen. 
Daher lade ich alle BürgerInnen herzlich ein, sich 
einzubringen – sei es durch aktive Mitarbeit bei 
Projekten, durch neue Ideen oder einfach durch 
Unterstützung unserer Aktivitäten. 
Jede helfende Hand und jeder gute Vorschlag 
sind willkommen!
Ein frohes Osterfest wünscht

Markus Namjesky, 
Obmann VV Ulrichskirchen

TENNIS – INFO Saison 2026
Mitgliedsbeiträge 2026
Pro Person				    140,–
Ehepaare/Lebensgem.		  200,–
3 jährige Mitgliedschaft		  330,–
Kinder/Jugendliche			      25,–
Gästestunde				         7,–
Schlüsseleinsatz			      10,–

Nähere Informationen oder Anmeldung bei  
Obmann Helmut Prutscher, Tel. 0650/3466040 
oder E-Mail: helmut.prutscher@gmx.at

Geplante Saisoneröffnung: Sonntag, 19. April

Der Mitgliedsbeitrag ist bis Ende April 2026 auf-
folgendes Konto zu überweisen: Volksbank Wol-
kersdorf, IBAN: AT43 430o 0402 4022 0000
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vollem Elan in die kommende Saison. 
Startschuss liefern unsere Ostertage. Hier erwar-
ten die Kinder viele neue Bastelaktivitäten, Eier-
lauf, Osternestersuche und natürlich ein Besuch 
bei unseren jungen Lämmern. 

Reiterliche Spiele und Bodenarbeit runden das 
Programm auf unserer Liberty Ranch ab. Im Juni 
werden wieder einige Reitkurse und die jährliche 
WRC und Hufeisenprüfung abgehalten. Ende Ju-
ni sind dann alle Reiter aus dem Westernbereich 
zum jährlichen Reitertreffen eingeladen ihr Kön-
nen unter Beweis zu stellen. 
Unsere Ferienlager sind schon gut gebucht. 
Bei Interesse gibt es noch ein paar Restplätze.  
Zusätzlich bieten wir ab heuer spezielle The-
mengeburtstage an. Von Einhorn-Party über 
Cowboys und Indianer können, mit speziellen 
Bastelangeboten, Deko und Spielen, die Geburts-
tagsfeiern bei uns gebucht werden.  Nähere In-
formationen findet ihr auf unserer Homepage:  
www.libertyranch.at

Terminübersicht:

Ostertage:	 31. März und 1. April
WRC Prüfung / Hufeisen Prüfung:	 20. Juni
Ferienlager:	 6.7. – 10.7.
		  17.8. – 21.8.
		  31.8. – 4.9.

Weiters sind wir gerade in der Planung ei-
niger neuer Angebote, welche wir euch in der  
nächsten Ausgabe präsentieren dürfen. Freut 
euch auf ein abwechslungsreiches Programm für 
alle Altersgruppen und Interessierten.

Liberty Ranch, 
Obfrau Petra Winna
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Endlich Sonnenschein
Ein recht langer, kalter und grauer Winter liegt 
nun hinter uns. Seit langer Zeit mussten wir 
über einige Wochen unseren Reitschulbetrieb 
auf ein Minimum reduzieren. Die Kälte machte 
es gerade für unsere jüngsten Reitkinder sehr 

DorfchronikDorfchronik

30 Jahre Tennisclub – Ein Rückblick

Im Jahr 1996 wurde unser Tennisplatz eröffnet – 
mittlerweile sind bereits 30 Jahre vergangen, in 
denen sich vieles ereignet hat. Zu Beginn zählte 
unser Club stolze 130 Mitglieder. Als Clubhaus 
diente uns damals ein umfunktionierter Eisen-
bahnwaggon und ein Baucontainer, die für eine 
ganz besondere Atmosphäre sorgten.

Im Jahr 2012 konnten wir schließlich, mit viel 
Eigenleistung, unser neues Clubhaus eröffnen. 
Auch die Tennisplätze werden seither Jahr für 
Jahr mit tatkräftiger Unterstützung engagier-
ter Mitglieder in Schuss gehalten. Ein einschnei-
dendes Ereignis war das Hochwasser im Jahr 
2024: Unsere Plätze blieben nicht verschont und 
standen einen halben Meter unter Wasser.

Erfolge und Aktivitäten

Jedes Jahr nahm unser Verein mit Erfolg an der 
NÖ Tennismeisterschaft sowie an der Grenzland-
Meisterschaft teil und konnte dabei zahlreiche 
Titel erringen. 

Auch das Kindertraining hatte stets einen festen 
Platz in unserem Vereinsleben, ebenso wie die 
regelmäßige Teilnahme am Ferienspiel, bei dem 
wir viele Kinder begeistern konnten.  

Vereinsleben und interne Turniere
Nicht zuletzt fanden Jahr für Jahr interne  
Einzel – und Doppelmeisterschaften statt, die 
den Zusammenhalt im Club stärkten und für 
spannende Matches sorgten.

Wir würden uns freuen, Euch zahlreich aktiv oder 
nur als Fan am Tennisplatz begrüßen zu dürfen.

Mit sportlichen Grüßen

 Obmann Helmut Prutscher
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Die Natur erwacht
Nach vielen Wochen mit Nebel, Schnee und tie-
fen Temperaturen mit Glätte danke ich allen 
Kronbergerinnen und Kronbergern für das Frei-
halten der Gehsteige und auch dem gesamten 
Team vom Winterdienst für die professionelle 
Abwicklung der frostigen Einsätze. Auch der 
Streuriesel ist bereits von den Straßen entfernt 
und so richten wir unser Augenmerk wieder in 
die Betreuung der Grünanlagen. 
Im ersten Halbjahr soll In Kellerbergen ein neuer 
Trafo der Netz Nie-
derösterreich er-
richtet werden. Im 
Zuge dessen wer-
den auch die drei 
zuletzt gelieferten 
Trafostationen fer-
tiggestellt, speziell 
die Einfassung ist 
hier noch ausstän-
dig. 
Nachdem es an 
frühlingshaften Tagen wieder viele Menschen in 
die Natur verschlägt, bitte ich um gegenseitige 
Rücksichtnahme, insbesondere beim Zusam-
mentreffen mit Hunden, Pferden und Kindern.
Ich wünsche uns allen sonnige Frühlingstage, 
hoffentlich keine Spätfrostnächte um wieder 
reichlich Obst ernten zu können und ein geseg-
netes Osterfest!

Ihr Ortsvorsteher Markus Achter-Arnberger
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Pflanzentauschmarkt
am 9. Mai  

09.00 bis 11.00 Uhr
am Parkplatz der 

Millenniumsschule
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Musikalischer Winter
Mit großem Stolz blicken wir auf eine erfolg-
reiche Konzertmusikbewertung in Gaweinsthal 
zurück. 84 Punkte bedeuteten einen tollen Erfolg 
für unseren Verein. Besonders erfreulich war, 
dass gleich fünf junge MusikerInnen erstmals bei 
einer Wertung mitspielten. Die ausgezeichne-
ten Stücke präsentierten wir anschließend auch 
beim Neujahrskonzert

Gleich zwei runde Geburtstage durften wir mu-
sikalisch umrahmen: Unserem Hans spielten wir 
zum 70er auf, mit einem stimmungsvollen Wohn-
zimmerkonzert. Auch unser Ehrenmitglied Erich 
wurde im Februar zu seinem 70er überrascht 
und direkt vor seinem Haus aufgespielt. 

Beim Neujahrskonzert sorgten Klänge von 
James Last über Tom Jones bis hin zu Verdi und 
Lehár für Begeisterung. Besonders großen Ap-
plaus erhielt unser Nachwuchsorchester „Musik-
Treff“, das eindrucksvoll zeigte, wie viel musi-
kalische Zukunft in ihm steckt. Zehn engagierte 
UnterstützerInnen wurden mit der Fördernadel 
in Silber geehrt. Miriam erhielt das Jungmusi-
kerInnen-Leistungsabzeichen in Silber. Ein Höhe-
punkt war auch die Ernennung von Bgm. Ernst 
Bauer zum Ehrenmitglied. Seinen „Böhmischen 
Traum“ dirigierte er selbst im ¾-Takt. Ein herz-
liches Dankeschön gilt proPHOTO für die großar-
tigen Fotos und das Sponsoring.
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Der Frühling kommt
Endlich hat uns der Winter losgelassen. Mit lang 
anhaltendem Frost und für unsere Region ver-
gleichsweise viel Schnee hat er uns gezeigt, dass 
es ihn doch noch gibt. Herzlichen Dank an dieser 
Stelle unseren Bediensteten, die teilweise Tag 
und Nacht für uns im Wintereinsatz waren und 
natürlich auch Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,  für die tatkräftige Unterstützung 
beim Schnee schaufeln und Streuen der Geh-
steige vor Ihren Liegenschaften.

Die Ab-Stock-Brennholzverkäufe vom vergange-
nen Winter aus dem Gemeindewald wurden wie-
der recht zahlreich angenommen und die Fällar-
beiten zur vollsten Zufriedenheit erledigt.

Eine umfangreichere Holzschlägerung hinter 
dem Friedhof in Schleinbach musste aus Sicher-
heitsgründen, jetzt noch vor dem Austrieb der 
Bäume, erledigt werden. Hier wurde festgestellt, 
dass einige sehr große Bäume schadhaft sind 
und die Friedhofsbesucher gefährden könnten. 
Hier ist das Gelände so unwegsam und steil, dass 
auch zum Teil mit Seilwinden und schweren Ma-
schinen gearbeitet werden musste. 

In reiner Handarbeit erfolgte der Rückschnitt der 
Kopfweiden an der Bachböschung im Bereich 
der „Gebös-Wohnungen“, da das Gelände dort 
für Fahrzeuge unzugänglich ist. 

Diese alten knorrigen Bäume mit schon teilwei-
se hohlem Stamm, die immer wieder austreiben 
und relativ schnell wachsen, müssen alle paar 
Jahre zurückgeschnitten werden um zu verhin-
dern, dass die sehr brüchigen Äste und Baumtei-
le nicht in die angrenzenden Gärten stürzen.

Weitere Ausbauarbeiten seitens der ÖBB wur-
den am Bahnhof durchgeführt. So wurde eine 
„Fahrradrinne“ in den Unterführungen ange-
bracht und der Bahnsteig verlängert, um künftig 
modernere und längere Züge einsetzen zu kön-
nen. Diese Maßnahmen sollen die Grundlage für 
einen zukunftsfitten öffentlichen Verkehr schaf-
fen.

Da immer mehr Personen nach ihrem Tod 
eine Einäscherung bevorzugen und die 

vorhandenen Urnensäulen schon vergeben sind, 
sollen auf unseren Friedhöfen demnächst wei-
tere Urnengräber gebaut werden. Es besteht 
auch die Möglichkeit, sich schon zu Lebzeiten ei-
ne Urnennische zu sichern.

Seitens der Gemeinde setzen wir uns weiterhin 
dafür ein, das Ortsbild in unserer Katastralge-
meinde sowohl für uns als auch für Besucher an-
sprechend und lebenswert zu gestalten. Ich bit-
te auch Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
um Ihre Unterstützung.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein schönes 
Osterfest und einen angenehmen Frühling.

Ihr Ortsvorsteher Wolfgang Gadinger

DorfchronikDorfchronik
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Viele Jugendliche, die ein 
Instrument lernen, ob in der 
Musikschule, bei Privatleh-
rerInnen oder in der Bläser-
klasse, musizieren derzeit 
mit großer Begeisterung im 

Musik-Treff. Hier wird nicht nur das Zusammen-
spiel geübt und Musiktheorie vertieft, sondern 
auch der Spaß und der Zusammenhalt großge-
schrieben. Der Musik-Treff ist unsere Zukunft, 
und deshalb ein besonders wertvoller Teil un-
seres Vereinslebens.

begeistertes Publikum machten den Abend zu 
etwas ganz Besonderem.

Folgt uns auf Facebook und Instagram für ak-
tuelle Termine und unterhalt-
same Einblicke in unseren 
Vereinsalltag. Wir freuen uns 
auf ein weiteres musikalisches 
Jahr mit euch! Karten in un-
serem Ticketshop oder auf 
oeticket.com. 

Euer MV Schleinbach

Ausblick auf kommende Termine

•	Frühlings-Tätärätä am 11. April ab 18.00 Uhr  
	 beim Musikpavillon
•	Bläser-Ensemble „Federspiel“ – 14. Mai ab 
	 19.30 Uhr im Kulturzentrum
•	Konzertabend 23. Mai ab 18.00 Uhr im Kultur- 
	 zentrum
•	29. und 30. August – Bezirksweisenblasen 
	 |Dämmerschoppen| Feldmesse mit Frühschop- 
	 pen
•	Kabarett „Michael Bauer aka „Heidelbeerhu- 
	 go“ am 17. Oktober im Kulturzentrum
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Stimmige Veranstaltungen im Jahreskreis

„Musik mit Punsch“ verwandelte den Vorplatz 
des Kulturzentrums in eine festlich geschmückte 
Begegnungszone. Duftender Punsch und Glüh-
wein, flaumiger Kaiserschmarren, fünf Musik-
gruppen, liebevolles Kunsthandwerk von Krea-
tivFieber, Fotostation und Kinderbasteln sorgten 
für weihnachtliche Stimmung. 

Auch unsere Weihnachtsfeier war ein voller Er-
folg. Mit Fotoshow über das ereignisreiche Jahr, 
guter Stimmung, Spielen und einem starken Zei-
chen des Zusammenhalts. 

Am 24. Dezember um-
rahmte ein Bläserquin-
tett die Lebendkrippe am 
Hauptplatz sowie das tradi-
tionelle Turmblasen vor und 
nach der Messe: gelebte 
Tradition. Zu Silvester ver-
abschiedeten wir das Jahr 
beim Musikpavillon mit 

Märschen und Polkas. Trotz Wind und Schnee 
mit zahlreichen Gästen.

Am 1. Februar gestalteten wir die Marienmesse 
musikalisch mit festlichen und modernen Klän-
gen, darunter „Book of Love“ von Peter Gabriel. 

Ein weiteres Highlight war das mitreißende 
Konzert von Martin Breinschmid & The Radio 
Kings in Schleinbach. Außergewöhnliche Mu-
sik, schwungvolle Einlagen der Sängerinnen 
und TänzerInnen, regionale Spezialitäten und 
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Von Freud und Leid
Man kann gar nicht zu alt werden um nicht Spaß 
am Blödeln zu haben. Das haben wir alle bei un-
serer Faschingsfeier bewiesen. Nachdem sämt-
liche Krapfen verspeist und die Kaffeekannen 
geleert waren, verzierten wir mit Pickerln und 
Stiften Pappteller. Und schon ging’s los. Wir 
schwenkten die Teller hin und her und auf und 

ab, „wachelten“ und 
wackelten mit ihnen, 
hin und wieder hat-
ten auch die Füße 
etwas zu tun. Und 
das alles zu TANGO-
klängen! Mit Scherz-
fragen und einem 
Quiz rund um den 
Fasching steuerten 
wir auf den näch-
sten Sitztanz zu: 

DorfchronikDorfchronik

Gemeinsam feiern, gemeinsam wachsen

Bei der eigenen Weihnachtsfeier durfte auch der 
Spaß nicht fehlen. Mit 
Hot-Dog-Station, Dia-
show über das ereignis-
reiche Jahr, Fotokiste 
und vielen lustigen Mo-
menten wurde gebüh-
rend gefeiert. Als Weih-
nachtsgeschenk erhielt 
jede und jeder einen 
Atemtechnik-Trainer, 
damit auch im neuen 
Jahr kraftvoll musiziert 
werden kann. 

Auch bei „Musik mit 
Punsch“ zeigte unsere Jugend vollen Einsatz. Sie 
halfen beim Aufbau, betreuten die Bastelstation 
und sorgten mit schwungvollen Stücken für be-
ste Stimmung. 

Beim Neujahrskonzert war die Bühne fast voll-
ständig von unserem Nachwuchs gefüllt. Mit viel 
Energie zeigten die Jugendlichen, was in ihnen 
steckt. Sogar Polka gehört längst zu ihrem Re-
pertoire. Das Publikum wurde begeistert zum 
Mitklatschen animiert, und aufgrund des großen 
Jubels musste eine Polka sogar wiederholt wer-
den. Besonders freut uns, dass mit Oliver Winna 
und Anton Schmid zwei junge Klarinettisten nun 
auch im großen Orchester mitspielen. 

Engagement, das begeistert

Einige MusikerInnen des Musik-Treffs unter-
stützten zudem das Krippenspiel der Singge-
meinschaft. Solche Auftritte sind wertvolle 

Erfahrungen und stär-
ken das Selbstvertrau-
en auf der Bühne. Ne-
ben der musikalischen 
Ausbildung und dem 
gemeinsamen Musizie-
ren gehört auch das 
Mithelfen bei Veran-
staltungen zum Ver-
einsleben dazu. Und 
hier zeigt unsere Ju-
gend beeindruckenden Einsatz, der auch von 
Gästen und anderen Vereinen wahrgenommen 
wird.

Nur weiter so! Ihr seid unsere „Große Trommel“ 
im Rhythmus des Vereins!

Du möchtest auch mitspielen? Dann melde dich 
unter musiktreff@mv-schleinbach.at. Unser Ju-
gendreferent Gregor unterstützt dich und deine 
Eltern gerne beim Einstieg in deine musikalische 
Karriere. Wir freuen uns auf dich! 

Der Musik-Treff Schleinbach
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und Pfleger sind freundlich und hilfsbereit. Einer 
der „Auswanderer“, kommt mit mir jedoch alle 
zwei Wochen von Wolkersdorf und nimmt sogar 
eine Stunde vor Beginn und eine nach Ende des 
Treffens (weil wir ja alles vorbereiten und wie-
der aufräumen müssen) in Kauf, um bei uns zu 
sein. Das freut uns natürlich sehr. Schade, dass 
das GMOAMOBIL nicht auch an Donnerstagen 
unterwegs ist. Dann wäre vieles einfacher und 
vielleicht würden uns dann auch andere Schlein-
bacher und Schleinbacherinnen besuchen, die 
nun im Margarethenheim sind.

Emily Hensel, 
Seniorenrunde Schleinbach

„Liebeskummer lohnt 
sich nicht“. Na, wenn 
das nicht Erinnerungen 
weckte! Viele sangen 
fleißig mit! Nach so viel 
„Äktschn“ schmeckten 
die Würstl natürlich 
doppelt so gut! 

Bei allem Spaß, den wir 
hatten, mischte sich 

doch auch ein biss-
chen Wehmut da-
runter. 

In einer Runde, die 
nur aus Seniorinnen 
und Senioren be-
steht, ist es nur 

natürlich, dass Menschen uns für immer verlas-
sen. Das macht es aber nicht weniger schmerz-
lich: wir werden Maria Schramm, Josef Gadinger 
und Rosel Werner, die uns im vergangenen Jahr 
verlassen haben, in lieber Erinnerung behalten. 
Aber nicht nur „endgültige“ Abschiede gab es 
zu verbuchen. Einige unserer Mitglieder kön-
nen oder wollen nicht mehr in ihrem Zuhause 
leben und sind ins Pflegeheim nach Wolkersdorf 
übersiedelt. Wir haben vernommen, dass es ih-
nen dort sehr gut gefällt. Dort wird ihnen im-
mer wieder Interessantes und Unterhaltsames 
geboten, das Essen ist gut, die Betreuerinnen 

	 11

Es werde Frühling

Wir laden alle Mamas und Papas mit ihren Kin-
dern – insbesondere unserer Großgemeinde – 
sehr herzlich zum gemeinsamen Spielen ein.
Bei diesen Spieltreffen werden die ersten Freund-
schaften der Kinder geschlossen und auch die 
Mütter/Väter schätzen den Austausch unterei-
nander sehr. 
Unsere Spiele-Gruppe findet jeden Mittwoch 
von 09.00 - 10.30 Uhr im Gemeindehaus Schlein-
bach statt. Bei Schönwetter treffen wir uns an 
verschiedenen Spielplätzen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn unsere Spiele-
Gruppe wieder neuen Nachwuchs bekommt.
Anfragen gerne unter tanjapleyl@gmail.com

Herzliche Grüße 
Tanja Pleyl
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9. Juni, 15.00 - 18.00 Uhr: Science Workshop 
„Sprudel, Schaum und Glanz“ Anmeldung über 
das Science Center NÖ

„Raus aus den Seiten“ heißt das neue Programm 
zur Lesemotivation. Dazu werden wir verschie-
dene Aktivitäten für Kinder von 4 - 12 Jahren 
anbieten, voraussichtlich beim Ferienspiel und 
beim Jubiläumsfest.

Doch das Beste kommt bekanntlich zum Schluss – 
unglaublich, aber wahr: 

Im Juni feiert die Bücherei 
ihren 10. Geburtstag! 

Im Rahmen des Kirchweihfests am 28. Juni ab 
10.00 Uhr werden wir ordentlich feiern, dass es 
uns trotz „Digitalisierung“, zwischenzeitlichen 
Corona-bedingten Schließungen und einem 
steten Kampf und die zeitlichen Ressourcen un-
seres ehrenamtlichen Teams noch immer gibt. 

Apropos Ehrenamt: Wir durften in den letzten 
Wochen neue Interessentinnen begrüßen, sind 
aber fluktuationsbedingt immer auf der Suche 
nach weiteren Helfer:innen. 

Bei Interesse bitte einfach melden – oder sich 
spätestens am 28. Juni davon ein Bild machen, 
wie nett es bei uns ist! 

Elisabeth Zehethofer

Neues aus der Bücherei

Das Jahr 2026 ist schon mehr als zwei Monate alt 
und diese liefen in der Bücherei durchaus ereig-
nisreich ab. 

Niklas Schügerl hielt im Jänner einen interes-
santen Vortrag zum Thema „Künstliche Intelli-
genz & Menschlichkeit“ – ein Bereich, der uns 
alle wohl in den nächsten Jahren mehr und mehr 
beschäftigen wird. 

Es gab zwei „Büchereicafes Spezial“: Einmal war 
es basteln kleiner Valentinsgeschenke aus alten 
Buchseiten, und einmal fand ein „Strickcafe“ 
statt, bei dem sich Handarbeitswütige trafen. 
Außerdem las Christian Kössler aus seinen Krimis 
und wurde dabei von Benjamin Koci mit der Gi-
tarre begleitet.

Für Kinder unterschiedlichen Alters bieten wir 
folgende Veranstaltungen an – die Teilnahme ist 
jeweils kostenlos, eine freiwillige Spende wie im-
mer sehr willkommen:

24. April, 10.00 Uhr: Kin-
derlesung mit Michaela 
Vogl „Mollys Stück vom 
wilden Glück“

2. Mai, 10.30 - 12.00 Uhr: 
Comic Workshop für 
Kinder und Jugendliche 

8 - 12 Jahre mit Steffi 
Sandhäugl, Anmel-
dung erbeten

DorfchronikDorfchronik
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Vom Adventkonzert 
zur Babypause

Mit strahlenden Augen, viel Musik und einer 
weihnachtlichen Atmosphäre feierte die Singge-
meinschaft Schleinbach am 8. Dezember ihr tra-
ditionelles Adventkonzert. Insgesamt 36 Sänger 
der Singgemeinschaft und Kinder-Singgemein-
schaft sowie vier Musiker erfüllten die festlich 
geschmückte Kirche bis in den letzten Winkel mit 
vorweihnachtlichen Klängen. Es blieb kein Platz 
frei. Der Nachmittag bot eine abwechslungs-
reiche Auswahl an Liedern. Vom berührenden 
„Himmlischen Adventjodler“ bis zu lebhaften 
Stücken wie „Vamos pastorcillos“ spannte sich 
der musikalische Bogen. 

Besonders herzerwärmend waren die gemein-
samen Beiträge von Chor und Kindern, darunter 
das international bekannte „Do you hear what I 
hear?“. Ein ganz besonderer Moment entstand, 
als die Kinder „Zünd ein Licht an“ sangen. Die 
Kirche lag dabei fast ganz im Dunkeln. Einzig der 
sanfte Kerzenschein tauchte die Kirche in ein 
warmes, feierliches Licht. 

Bereits vor Konzertbeginn lud der Duft von 
Punsch und Glühwein zum gemütlichen Ver-
weilen ein und stimmte auf den Abend ein. 
Für zahlreiche Gäste markiert dieses Konzert 
alljährlich den inoffiziellen Auftakt zur Weih-
nachtszeit. „Mit diesem Konzert beginnt für uns 

Weihnachten. Jedes Jahr ein Highlight“, fasste 
eine Besucherin begeistert zusammen.

In das neue Jahr startete die Singgemeinschaft 
mit weiteren Proben und verabschiedete in der 
letzten Februarwoche die Chorleiterin Andrea 
Jank in die bevorstehende Babypause. Dabei 
durfte ein kleiner Geschenkskorb mit vielen nütz-
lichen Babyutensilien nicht fehlen. 

Während dieser Auszeit übernehmen die ausge-
bildete Volksopernsängerin Heike Dörfler, sowie 
der Chorleiter aus Unterolberndorf Robert Lux 
die musikalische Leitung der Singproben.  Wir 
würden uns freuen, neue Stimmen – ob mit oder 
ohne Chorerfahrung – bei uns begrüßen zu dür-
fen. Notenkenntnisse sind hilfreich, aber keine 
Voraussetzung. Entscheidend sind Begeisterung 
und die Lust am gemeinsamen Klang. 

„Singen tut gut – der Stimme, dem Herzen und 
der Seele“, sagt eine langjährige Sängerin lä-
chelnd. Und vielleicht ist genau jetzt der richtige 
Moment, es selbst auszuprobieren. Die Proben 
finden jeden Dienstag um 19.00 Uhr im Pfarrhof 
Schleinbach statt. Interessierte können jeder-
zeit unverbindlich vorbeikommen und Chorluft 
schnuppern.

Die gesamte Chorgemeinschaft wünscht Andrea 
von Herzen alles Liebe, Gesundheit und eine er-
füllte Babypause!

Christina Mayer,  
Organisatorin Singgemeinschaft Schleinbach



14

und den Keller eines Wohnhauses mittels Unter-
wasserpumpe auspumpen. 
Aufgrund der starken Schneefälle im Februar  
blieb ein Schulbus mit Kindern im Schnee ste-
cken und konnte nur durch die Zusammenarbei-
te der FFs Schleinbach und Ulrichskirchen seine 
Fahrt fortsetzen.

Am 16. Jänner fand unsere Mitgliederversamm-
lung mit Wahl des Kommandos statt. Unser  
bestehendes Kommando wurde erneut gewählt 
uns somit wieder bestätigt. 

HV Angelina Wegbauer

Ulrichskirchen
Die FF Ulrichskirchen wünscht allen nachträglich 
alles Gute im neuen Jahr und möchte sich an die-
ser Stelle herzlichst bei Ihnen, liebe Ulrichskirch-
nerinnen und Ulrichskirchner, für die zahlreichen 
Spenden bedanken.

Unser Jahr hat mit dem traditionellen Feuer-
wehrball in der Millenniumsschule am 10. Jänner 
begonnen. Im Rahmen dieser Veranstaltung er-
hielten die Mitglieder PFM Felix Schmölz, OFM 
Jakob Riepl und LM Karl Krameß die Hochwas-
sermedaille 2024, die seitens des Landesfeuer-
wehrverbandes NÖ an alle im Einsatz gewesenen 
Feuerwehrmitglieder verliehen wird.

Es wurde bis in die frühen Morgenstunden ge-
lacht, gefeiert und getanzt. Es war eine gelun-
gene Ballnacht – Danke an alle HelferInnen!

Am 14. Jänner konnten wir endlich unser lang er-
sehntes HLF 3 feierlich in Empfang nehmen. 

Im heurigen Jahr 
können wir bereits 
einige Einsätze ver-
zeichnen: Im Jän-
ner konnten wir 
die Rettung das 
Haus einer verletz-
ten Person öffnen 

Unsere freiwilligen FeuerwehrenUnsere freiwilligen Feuerwehren

v. l. n. r.: V Philipp KIPFERLING, Kdt. Stv. BI Daniel HOLUB, Kdt. OBI 
Markus WEGBAUER, Bgm. Ernst BAUER

Terminvorschau
KUPPELCUP

Samstag, 25. April, ab 16.00 Uhr

140 JAHRE FF ULRICHSKIRCHEN
Freitag, 29. Mai

Austrotop ab 21.00 Uhr
----------------------------------------------------------

Samstag, 30. Mai 
Stallberg Musikanten ab 20.00 Uhr
---------------------------------------------------------

Sonntag, 31. Mai 
Messe mit Fahrzeugsegnung, 10.00 Uhr, 

anschließend Frühschoppen mit  
MV Schleinbach

 
Alle Veranstaltungen finden im FF Haus Ulrichskirchen statt.



verbrachten einen stimmungsvollen Abend in 
geselliger Atmosphäre. Für die Unterstützung im 
Zuge der Haussammlung möchten wir uns eben-
falls sehr herzlich bedanken.

Auch einsatzmäßig war die FF Kronberg gefor-
dert. Im Februar wurden wir zu einem Verkehrs-
unfall alarmiert. Die Mannschaft übernahm die 
Absicherung der Unfallstelle sowie die erforder-
lichen Sicherungs- und Aufräumarbeiten.

Neben Übungen, Einsätzen und organisato-
rischen Aufgaben darf auch die Kameradschaft 
nicht zu kurz kommen. Anfang März führte uns 
ein gemeinsamer Tagesausflug ins Skigebiet 
Stuhleck. Bei besten Bedingungen stand neben 
dem sportlichen Aspekt vor allem das kamerad-
schaftliche Miteinander im Vordergrund.

Im Hintergrund laufen laufend Wartungs- und In-
standhaltungsarbeiten. Aktuell wird unsere Ab-
schleppachse restauriert, um sie weiterhin ein-
satzbereit und technisch einwandfrei zu halten.

Wolfgang Leberwurst
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Kronberg
Das neue Jahr begann für die Freiwillige Feu-
erwehr Kronberg mit wichtigen personellen 
Entscheidungen. Im Rahmen der Mitgliederver-
sammlung fand die Wahl des Kommandos statt.

Das bisherige Kommando erhielt erneut das Ver-
trauen der Mannschaft. Manuel Fridschall wur-
de als Kommandant bestätigt, ebenso Florian  
Dachauer als sein Stellvertreter.

Darüber hinaus wurde Manuel Fridschall wieder 
zum Unterabschnittskommandanten gewählt. 
Wir gratulieren herzlich zur Wiederwahl und 
wünschen weiterhin viel Erfolg und eine gute 
Zusammenarbeit im Dienste der Feuerwehr und 
unserer Gemeinde.

Mit großer Betroffenheit mussten wir uns von 
unserem Feuerwehrkameraden Leopold Schütz 
sen. verabschieden. Wir danken ihm für seine 
langjährige Treue und seinen Einsatz für die Feu-
erwehr und werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Ein gesellschaftlicher Höhepunkt war auch heu-
er wieder der Feuerwehrball. Rund 140 Gäste 

Terminvorschau
FLORIANIFEIER

Samstag, 9. Mai, Kirche Kronberg

ABSCHNITTSBEWERB
Samstag, 20. Juni, Sportplatz Kronberg



Feuerwehrfahrzeugen zur Schule gebracht.  
Danke an die FF Ulrichskirchen für die Unterstüt-
zung bei diesem Einsatz. Doch die FF Schleinbach 
kam nicht zur Ruhe: Kurz darauf gingen wei-
tere Alarmierungen aus der Wintersperre zwi-
schen Schleinbach und Manhartsbrunn ein, wo 
mehrere Fahrzeuge im Schnee feststecken. 

Ein Kleinlastwagen ohne Schneeketten konnte 
noch rechtzeitig zum Umkehren bewegt wer-
den. Bitte Wintersperren unbedingt einhalten – 
zu Ihrer eigenen Sicherheit!

Wahlen im Unterabschnitt

Am 21. Februar fanden die Bezirks-, Abschnitts- 
und Unterabschnittswahlen in Staatz-Kauten-
dorf statt.  Im Unterabschnitt Schleinbach-Kron-
berg-Ulrichskirchen wurde Manuel Fridschall 
zum Unterabschnittskommandanten gewählt.
Die FF Schleinbach gratuliert herzlich und freut 
sich auf eine gute Zusammenarbeit.

Erste Schulung des Jahres: Feuerwehrpeers

Der Feuerwehrpeer unterstützt Einsatzkräf-
te nach belastenden Ereignissen. Sie sind erste 
Ansprechpartner nach schwierigen Einsätzen, 
können wichtige erste Schritte setzen, ersetzen 
jedoch keine psychologische Betreuung. Sie wer-
den nur tätig, wenn betroffene Mitglieder dies 
wünschen.

Mit kameradschaftlichen Grüßen,

OBI Wendelin Reicher

Schleinbach

Am 24. Jänner wählte die Mitgliederversamm-
lung der FF Schleinbach ein neues Kommando.
Wendelin Reicher wurde zum Kommandanten 
und Manuel Kalser zu seinem Stellvertreter ge-
wählt. Zum Verwalter wurde Martin Meszaros 
bestellt.
Wendelin Reicher hielt nach der Wahl fest:
„Ich blicke voller Energie auf die Zusammen-
arbeit mit meiner Mannschaft und unserer 
Gemeinde. Wir haben viel vor, und genau des-
halb brauchen wir ein starkes Miteinander – nur 
gemeinsam erreichen wir unsere Ziele.“

Liebe Bevölkerung unserer Gemeinde,  
Gemeinschaft lebt von Begegnungen. Daher 
laden wir schon heute herzlich zu einigen un-
serer Feste im Jahr 2026 ein. Wir freuen uns  
auf schöne gemeinsame Stunden.

Ausblick:
• 30. April – Maibaumaufstellen
• 30. Mai – Maibaumschmeißen
• 23. August – Frühschoppen

Einsatzreicher Vormittag

Am 20. Februar wurden wir zu mehreren wet-
terbedingten Einsätzen alarmiert. Ein festgefah-
rener Schulbus machte den Anfang. Aufgrund 
der Einsatzdauer wurden die Kinder sicher mit  
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v. l. n. r.: OBI Wendelin REICHER, BI Manuel KALSER und V Martin 
MESZAROS

Unsere freiwilligen FeuerwehrenUnsere freiwilligen Feuerwehren



Eislaufen mit der Jugend in Wolkersdorf

Wir nutzten unsere Jugendstunde im Februar um 
gemeinsam einmal was nicht typisch feuerwehr-
technisches zu unternehmen. Wir hatten sehr 
viel Spaß dabei und es war sehr turbulent.	

Jugendstunde einmal anders
Heuer hat es sich endlich wieder einmal ergeben, 

dass es genügend Schnee gab. Wir haben die Ju-
gendstunde gleich ausgenutzt und sind raus aus 
dem Lehrsaal und rein ins Wintervergnügen.

Jugendbetreuer OBI Dieter Jelinek
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Feuerwehrjugend
Erprobung
Am 19. Dezember wurde im Feuerwehrhaus 
Schleinbach für die Mitglieder der Feuerwehr-
jugend die Erprobung und das Erprobungsspiel 
durchgeführt. Die Jugendliche traten an und be-
wiesen ihr Können. 
Nach Begrüßung durch den Feuerwehrkomman-
danten OBI Dieter Jelinek und BI Daniel Holub 
wurden die Jugendlichen in Gruppen aufgeteilt, 
dann konnte die Erprobung beginnen.

Die Erprobung umfasst folgende Punkte:
1. Testblatt
2. Geräte und Ausrüstung für den Feuerwehrein-
satz
3. Kleinlöschgeräte
8. Verhalten in der Gruppe – Das beinhaltet das 
Exerzieren in der Gruppe.
Schließlich hatten alle die Erprobung und das 
Erprobungsspiel bestanden. Ein großes Lob gilt 
den Jugendlichen für die guten Leistungen!
Anschließend waren die Eltern eingeladen um 
bei der Verteilung der Abzeichen und beim Kin-
derpunsch und Kekse bei unserer Weihnachtsfei-
er dabei zu sein.



Urlaub einmal anders!
Schon mit 10 Jahren hat der Ulrichskirchner Jan 
Gostek, damals noch in Polen zuhause, mit sei-
nen Eltern seinen ersten Radurlaub gemacht. Ei-
ne organisierte Gruppenreise, mit festem Quar-
tier, von welchem die Gegend per Rad erkundet 
wird. Seither war er jährlich im Urlaub mit dem 
Rad unterwegs. Eine dieser Radreisen führte ihn 
auch nach Ulrichskirchen, wobei ihm dieser Ort 
damals zunächst überhaupt nicht gefiel. Trotz-
dem verschlug es ihn und seine Familie dann 
hierher, 2008 zogen sie ins neugebaute Haus ein 
und fühlen sich hier sehr wohl. Die Familie blieb 
seinen Gewohnheiten treu, Familienurlaube wur-
den mit Camping und Rädern gemacht. 

Vor ca 10 Jahren setzte sich Jan ein neues Ur-
laubsziel: Er wollte zu den Hauptstädten aller 

umliegender Län-
dern radeln. Bratis-
lava klingt gut mach-
bar, Berlin oder Rom 
eher herausfordernd. 
Dennoch hat Jan in 
den vergangenen 
Jahren dieses Ziel er-
reicht und ist zu allen 
diesen Städten mit 
dem Rad gefahren, 
das letzte Ziel war im 
Vorjahr Bern. Als ge-
borener Pole startete 
Jan seine Touren im-
mer am Kahlenberg, 
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zu Ehren des Polenkönigs Sobieski, der Wien 
1683 im Kampf gegen das angreifende Türken-
heer entscheidend unterstützt hatte. Die Rück-
reisen erfolgten aber per Bahn oder Bus. Für 
Jan waren diese Reisen sehr bereichernd, der 
direkte Kontakt zur Landschaft und Bevölkerung 
machen diese Form des Reisens zu einem Erleb-
nis. So war die Fahrt nach Rom teilweise auch 
dadurch geprägt, dass er in manchen Orten die 
Folgen von Erdbeben hautnah erlebte. Er hatte 
sowohl in den Begegnungen mit den durchwegs 
hilfsbereiten Einheimischen, als auch beim Rad-
fahren selbst nie negativen Erlebnisse, keine Un-
fälle, keinen Raddiebstahl, keine Pannen. Nicht 
einmal einen Patschen, auch dank der verwende-
ten Spezialreifen. Seit 15 Jahren macht er seine 
Radreisen mit einem KTM CrossBike, welches ihn 
nie im Stich lässt.

Jans großer 
Traum wäre 
es, einmal 
die Küsten-
straße in Chi-
le entlang zu 
radeln (eini-
ge tausend 
K i l o m e t e r 
weit!).

Wer Jan in 
seinem Haus 
b e s u c h t , 
merkt gleich, 
dass hier ein begeisterter Radler wohnt: Mehre-
re Vitrinen mit Radfiguren aus allen möglichen 
Materialien, Fototagebücher von den verschie-
denen Radreisen und mehrere Räder in seinem 
Kellerraum beweisen seine große Leidenschaft. 
Sein ganzer Stolz ist ein wunderschönes Rad mit 
handgefertigtem Holzrahmen, welches ein ukra-
inischer Hobbytischler extra für ihn angefertigt 
hat. Dieses wird aber nur zu ganz besonderen 
Anlässen ausgeführt!

Es bleibt nur, Jan zu diesen Radreisen zu gratu-
lieren, sie halten ihn einerseits fit und schonen 
andererseits die Umwelt!

Umweltgemeinderat Mag. Wolfgang Exler
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Machen Sie sich bei gemütlicher Atmosphäre 

Frühlingsausstellung 
Atelier Herbert Koch

Alle Termine 2026 unter https://herbertkoch.art

ein Bild von meinen neuesten  Keramikarbeiten.
2122 Ulrichskirchen, Viehtrift 7

 Am 31. Mai 2026 von 14 bis 19 Uhr

BEZAHLTE ANZEIGE

Auf die Zukunft schauen.

Unser 
Weinviertel.

Unser 
Wasser.

EVN Wasser liefert in das gesamte Weinviertel flächendeckend Trinkwasser in 
Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad. Auch in Zukunft garantieren 
neue Naturfilteranlagen bei steigendem Wasserbedarf beste Wasserqualität. 

evn.at/wasser

BEZAHLTE ANZEIGE
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Ein besonderer Dank gilt unseren Gemeindemit-
arbeitern für die Durchführung der Arbeiten. Die 
alten Kreidetafeln wurden abgebaut und die Klas-
senräume frisch gestrichen. Dadurch konnten die 
Smartboards in einem hellen und freundlichen Um-
feld in Betrieb genommen werden. 

Die SchülerInnen sind begeistert und arbeiten mit 
viel Freude an den neuen Tafeln. Auch für die Lehr-
kräfte wird der Schulalltag spürbar erleichtert, da 
Materialien schnell verfügbar sind und flexibel ein-
gesetzt werden können.

Mit dieser Investition setzt die Gemeinde ein wich-
tiges Zeichen für eine zeitgemäße Bildung. Wir be-
danken uns sehr herzlich für die Finanzierung und 
Umsetzung dieses Projektes!

Teresa Ehrenhuber, Simone Seiler

Lesenacht der 3. Klassen
Ende Februar erlebten die 3. Klassen eine ganz be-
sondere Lesenacht in der Schule. Mit viel Begeiste-
rung verwandelten die Kinder ihre Klassenräume 
in gemütliche Schlafhöhlen. Decken, Kissen und 
Taschenlampen sorgten für eine stimmungsvolle 
Atmosphäre.

Nach dem gemeinsamen Pizzaessen startete das 
Abenteuer des Abends: eine geheimnisvolle Le-
serallye durch das Schulhaus. Ausgestattet mit ih-
ren Taschenlampen machten sich die Schülerinnen 
und Schüler in kleinen Gruppen auf den Weg durch 
die dunklen Gänge und entdeckten die verschie-
denen Stationen im Schulhaus.
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Bewegung, Spiel und Begeisterung 
mit der Sportunion

Mit viel Begeisterung nahmen zahlreiche Kinder an 
einer abwechslungsreichen Bewegungseinheit mit 
der Sportunion teil. Im Turnsaal wurde ein span-
nender Parcours aufgebaut, der in ein Spiel inte-
griert war und so für zusätzliche Motivation sorgte. 
Geschicklichkeit, Schnelligkeit und Koordination 
waren dabei gleichermaßen gefragt.

Im Mittelpunkt standen außerdem Übungen zum 
Ziel- und Weitwerfen. Mit großer Konzentration 
versuchten die Kinder, Bälle möglichst treffsicher 
in markierte Bereiche zu werfen oder eine beacht-
liche Distanz zu erreichen. 

Neben der sportlichen Herausforderung kam auch 
der Spaß nicht zu kurz. Die Kinder feuerten sich ge-
genseitig an. Die Freude an der Bewegung stand 
dabei stets im Vordergrund.

Bettina Albrecht & Vanessa Stepien

Zwei neue Smartboards

Große Freude herrscht in unserer Schule: 

Zwei neue Smartboards bereichern ab sofort den 
Unterricht. Die interaktiven Tafeln ermöglichen 
einen modernen, abwechslungsreichen und an-
schaulichen Unterricht. Bilder, Videos und digitale 
Übungen können direkt eingebunden werden – 
das motiviert die Kinder und erleichtert das ge-
meinsame Lernen.



Am nächsten Morgen wurden die Kinder mit 
einem liebevoll vorbereiteten Frühstück der Eltern 
geweckt. Mit frischen Brötchen und vielen Lecke-
reien klang die Lesenacht gemütlich aus.

Simone Seiler und Lisa Bartosch 

Später krochen alle müde, aber glücklich in ihre 
Schlafsäcke und verbrachten die Nacht gemein-
sam in ihren Klassenräumen. Für viele war es ein 
aufregendes Erlebnis, einmal in der Schule zu  
übernachten.

23Ganztags Betriebsführungen bzw. -vorstellung

Bezirksbauernkammer Mistelbach

Start & Ziel: Bei allen teilnehmenden Betrieben

Mit dem Rad zum Bauernhof
Sonntag, 31. Mai 2026   ab 9 Uhr 
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Region um Wolkersdorf, Hauptstraße 28, 2120 Wolkersdorf, region@regionumwolkersdorf.at, Tel. 0664/6113300, www.regionumwolkersdorf.at

Mit viel Begeisterung laufen die Proben für das 
neue Musiktheater „Kleine Schnecke – große 
Freundschaft“ bereits auf Hochtouren. 
Ende Jänner fand schon die erste Kostümprobe 
statt – und die bunten Kostüme sorgten sofort für 
strahlende Kinderaugen und große Vorfreude. Die 
liebevolle Geschichte rund um Freundschaft, Zu-
sammenhalt und Mut verspricht ein musikalisches 
Abenteuer für die ganze Familie.

RuWi-Musiktheater II
Die Aufführungen des RuWi-Musiktheaters II fin-
den im Rahmen des WEIN/4-Festivals 2026 in Wol-
kersdorf, Schleinbach und Großengersdorf statt.
Premiere: 7. Mai um 18.00 Uhr in Wolkersdorf, wei-
tere Aufführungen am Freitag, 8. Mai, Samstag, 
9. Mai, Sonntag, 10. Mai, sowie Sonntag, 17. Mai 
und Freitag, 22. Mai 2026. 
Weitere Informationen, Fotos, Termine und Ticket-
infos gibt es demnächst auf unserer Facebookseite 
sowie auf der Homepage
www.regionumwolkersdorf.at

Kräuterlehrling und Erlebnis-WANDERUNGEN
Im Frühjahr ist wieder viel los in der Region: Am 
14. März startet die neue Erlebnis-WANDERUNGEN-
Saison mit der Wanderung „Geheimnisse der Bäu-
me“ in Bockfließ. Insgesamt sind 18 Wanderungen 
und eine Radtour geplant – da ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Informationen zu den Wan-
derungen finden Sie im Wanderpass (wird an jeden 
Haushalt zugestellt), auf unserer Homepage und 
Facebookseite. 
Außerdem startet im April wieder ein Kräuterlehr-
lingskurs der Weinviertler Kräuterakademie in 
Wolkersdorf. In 7 Modulen lernen Sie mit einer Mi-
schung aus Theorie und Praxis viel Wissenswertes 

RuWI-Team mit Obmann Bgm. LITZKA beim Fotoshooting fürs 
WEIN/4-Festival

Blumen und Bienen; RuWi

über die heimischen Kräuter. Das Anmeldeformu-
lar finden Sie auf unserer Homepage. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

© Petra REGNER-HAINDL
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Wir begrüßen als neue GemeindebürgerInnen

Stefanie und Wendelin 
REICHER, 
Schleinbach, 
freuen sich über 
die Geburt ihrer Tochter 

VALENTINAVALENTINA
am 21. Jänner

Simona und Vladimir 
PROTIC, 
Schleinbach, freuen sich 
über die Geburt ihres 
Sohnes 

JOVANJOVAN
am 9. Jänner

Michaela SCHWARZ und Thomas ZÖHRER, Kronberg, freuen sich über die Geburt ihrer Tochter MARIEMARIE
am 

2. Februar

Lörincz Fanni und Dávid 
KOLLÁR, Schleinbach, 

freuen sich über die Geburt 
ihrer Tochter 

HANNAHANNA
am 

2. Jänner

Der Lauf des LebensDer Lauf des Lebens

	 Das 
Redaktionsteam 

	wünscht allen ein 
	 frohes Osterfest!

Daniela und Erwin 
ZMESKAL, 

Schleinbach, 
freuen sich über die 
Geburt ihres Sohnes 

OSCAROSCAR
am 

17. November

Andrea und Gregor 
JANK, 
Schleinbach, 
freuen sich über 
die Geburt ihrer Tochter 

CHARLOTTECHARLOTTE
am 1. März



26

80. Geburtstag 

Olga VASILEVA, 
Ulrichskirchen
Francesco APREA, 
Schleinbach

85. Geburtstag 

Leopold GINDL, 
Schleinbach
Erika LEHNER, 
Kronberg
Rosa PREISSL, 
Schleinbach
Barbara KRIZ, 
Ulrichskirchen
Helmut SCHADEN, 
Schleinbach
Erich ZAWREL, 
Kronberg
Hermann FRANK, 
Ulrichskirchen

70. Geburtstag 

Robert MEISSL, 
Schleinbach
Maria BÖHM, 
Kronberg
Gabriele MERWAR, 
Ulrichskirchen
Erich MESZAROS, 
Schleinbach
Margarete KREXNER, 
Kronberg
Ing. Gerhard KOLLARIK, 
Schleinbach

75. Geburtstag

Rudolf WACHTER, 
Kronberg
Johann KILLEK, 
Schleinbach
Maria MORAUF, 
Ulrichskirchen

Maria HOLZBAUER, 
Kronberg
Walburga RIEDER, 
Ulrichskirchen
Maria UNGER, 
Kronberg
Franz SCHÖN, 
Kronberg
Anna KRÄUTER, 
Schleinbach
DI Rudolf DIVOKY, 
Ulrichskirchen
Józsefné HORNYÁK, 
Schleinbach
Otto CHATT, 
Schleinbach
Theresia LEITHNER, 
Schleinbach
Rudolfine SCHMID, 
Ulrichskirchen
Gertrude MISSBACH, 
Schleinbach

Der Lauf des LebensDer Lauf des Lebens

Eiserne Hochzeit

Johanna und Helmut SCHADEN, Schleinbach

Ehepaar SCHADEN mit GfGR Wolfgang KALSER, Bgm. Ernst 
BAUER und OV Wolfgang GADINGER

Goldene Hochzeit

Elfriede und Karl KRIZSO, 
Ulrichskirchen

Auf ihrem gemeinsamen Lebens-
weg wünschen wir ihnen das Beste

Klaus 
LENHARD

und

Brigitte SPITZER

Ulrichskirchen,

am
3. März



80. Geburtstag 

Olga VASILEVA, 
Ulrichskirchen
Francesco APREA, 
Schleinbach

85. Geburtstag 

Leopold GINDL, 
Schleinbach
Erika LEHNER, 
Kronberg
Rosa PREISSL, 
Schleinbach
Barbara KRIZ, 
Ulrichskirchen
Helmut SCHADEN, 
Schleinbach
Erich ZAWREL, 
Kronberg
Hermann FRANK, 
Ulrichskirchen

Leopoldine SCHUSTER, Kronberg

Die Jubilarin Leopoldine SCHUSTER mit Sohn Franz SCHUSTER, Bgm. 
Ernst BAUER, Tochter Herta TOPF, Tochter Leopoldine HOLZER, 
OV Ing. Markus ACHTER-ARNBERGER und Schwiegertochter Martha 
SCHUSTER
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Maria ZAWREL, Kronberg

Die Jubilarin Maria ZAWREL mit Tochter Maria SCHÜTZ, Bgm. Ernst 
BAUER, Ehemann Erich ZAWREL, OV Ing. Markus ACHTER-ARNBER-
GER, Sohn Robert ROMSTORFER und Sohn Josef ROMSTORFER

90. Geburtstag

Mit Trauer und Respekt nahmen wir Abschied von

ROSEL WERNER, Schleinbach					          Johann MORAUF, Ulrichskirchen

Leopold SCHÜTZ, Kronberg				      		      Peter LEEB, Kronberg

Rosina LEHNER, Kronberg						          Christoph KILLEK, Schleinbach

Gertrude MAURER, Ulrichskirchen

Josefa EISEN, Kronberg

Die Jubilarin Josefa EISEN mit GR Mag. Dieter HACKL, Bgm. Ernst 
BAUER, OV Ing. Markus ACHTER-ARNBERGER, Sohn Johannes EISEN 
und Sohn Rainer EISEN

Rudolf SCHREFEL, Ulrichskirchen

Der Jubilar Rudolf SCHREFEL mit GfGR Herwig DAUCHER, GR Mag. 
Wolfgang EXLER und GfGR Ludwig WERNHART
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Energiespartipp
Energiekosten senken mit einem Anbieterwechsel

Der letzte Winter hat uns Mehrkosten bei Gasheizungen und auch bei Strombezug beschert. Da derzeit auch die En-
ergiepreise sehr schwanken, lohnt es sich, sich über andere Energieanbieter zu informieren und bei Ersparnissen zu 
wechseln. Unter der Internetplattform https://www.e-control.at/ können sie sich kostenlos und anonym über die 
günstigsten und auch „sauberen“ Lieferanten informieren und mit ihren derzeitigen Lieferanten direkt vergleichen. 
Ein Umstieg ist sehr einfach, dieser wird in der Regel vom neuen Anbieter getätigt, beachten sie aber ihre Mindest-
vertragsdauer bei ihrem laufenden Vertrag.

In unserer Region werden bezüglich Strombezug und -einspeisung auch Energiegemeinschaften angeboten, die 
nicht nur Umweltfreundlich, sondern auch günstiger kommen können (Reduzierung der Netzkosten). Informationen 
finden sie unter der Internetplattform https://app.egon.energy/sonne-wind-eeg.

Energiebeauftragter Paul Schmid 
der Gemeinden Hochleithen, Kreuttal, Kreuzstetten, Ulrichskirchen-Schleinbach

KOMM IN UNSER TEAM
Jobs mit Zukunft in ganz Niederösterreich:

Diplomierte Gesundheits- und KrankenpflegerIn

Pflege(fach)assistentIn

HeimhelferIn

Soziale AlltagsbegleiterIn

PhysiotherapeutIn

ErgotherapeutIn

Wir bilden auch HeimhelferInnen und 
soziale AlltagsbegleiterInnen aus!

Nähere Infos: www.noe-volkshilfe.at/jobs
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Beratungstermine
Rechtsberatung
Kostenlose Rechtsberatung durch Dr. Christian 
Winternitz im Gemeindeamt Ulrichskirchen, 1. Stock, 
Besprechungszimmer

Freitag,	 17. April 2026
Freitag,	   8. Mai 2026
Freitag,	 19. Juni 2026

jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr

Bauberatung
Kostenlose Bauberatung durch Ing. Werner Gube im 
Gemeindeamt Ulrichskirchen, 1. Stock, Bauamt

Montag,		  13. April 2026
Mittwoch,	20. Mai 2026
Mittwoch,	17. Juni 2026

jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr
Beratung nur nach telefonischer Terminvereinba-
rung möglich!

Psychologische Beratung
Kostenlose psychologische Beratung und Erste Hilfe für 
Menschen in Problemsituationen durch Mag. Christian 
Czihak im Gemeindeamt Ulrichskirchen, 1. Stock, 
Besprechungszimmer

Erstberatung bzw. Terminvereinbarung unter 
0699/18855408

Psychosoziale Beratung, Mediation, etc.
Kostenlose psychosoziale Beratung, Eltern-, Erziehungs- 
und Familienberatung, Trennungs- und Scheidungsbe-
ratung und Erstinformation für (geförderte) Mediation 
durch DSP Sabine Lehrbauer, MSc im Gemeindeamt 
Ulrichskirchen, 1. Stock, Besprechungszimmer

Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 
0660/7303035 oder per Email an
kontakt@mediation-weinviertel.at

Amtsstunden
in den Gemeindeämtern

Ulrichskirchen
MO: 08.00 bis 12.00 Uhr und von 15.00 bis 18.00 Uhr
DI bis FR: 08.00 bis 12.00 Uhr

Schleinbach
DI: 17.00 bis 19.00 Uhr
FR: 08.00 bis 12.00 Uhr

Kronberg
jeden 1. Dienstag im Monat von 18.30 bis 19.30 Uhr

Sprechstunden
Ulrichskirchen:	jeden MO von 17.00 bis 18.00 Uhr
13., 20., 27. April
4., 11., 18. Mai
1., 8., 15., 22., 29. Juni

Schleinbach: 		 1. DI / Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
7. April
5. Mai
2. Juni

Kronberg: 		  1. DI / Monat von 18.30 bis 19.30 Uhr
7. April
5. Mai
2. Juni

DR. CLAUDIA KOLLERMANN
ALLE KASSEN

Bahnstraße 32, 2123 Schleinbach, Tel.: 02245/22465
Ordinationszeiten: Mo, Di, u. Fr 08.00-12.00 h, Do 08.00-
12.00 h u. 14.00-18.00 h

DR. ROBERT HARZER
ALLE KASSEN

Florianiplatz 3/2/3, 2122 Ulrichskirchen, Tel.: 02245/25700
Ordinationszeiten: Mo 08:00-12:00 h & 17:00-19:00 h, 
Di  u. Mi 08:00-13:00 h, Do 08:00-12:00 h
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Montag 6. Ostermontag 13. Restm. *) 20. 27.
Dienstag  7. ASZ **) 14. ASZ **) 21. ASZ **) 28. ASZ **)

Mittwoch 1. 8. 15. 22. 29.
Donnerstag 2. Bio 9. 16. Bio 

Papier 23. 30. Bio
Freitag 3. Gemeindeämter

geschlossen 10. 17. 24.
Samstag 4. 11. ASZ **) 18. ASZ **) 25.
Sonntag 5. Ostersonntag 12. 19. 26.

Abfalltermine April bis Juni 2026

Montag 4. 11. Restm. *) 18. 25. Pfingstmontag

Dienstag 5. ASZ **) 12. ASZ **) 19. ASZ **) 26. ASZ **)

Mittwoch 6. 13. Bio 20. 27.
Donnerstag 7. G. Sack 14. Christi

Himmelfahrt 21. Papier 28. Bio
Freitag 1. Staatsfeiertag 8. 15. 22. 29. Gemeindeämter

geschlossen

Samstag 2. ASZ **) 9. 16. ASZ **) 23. 30. ASZ **)

Sonntag 3. 10. 17. 24. Pfingstsonntag 31.

Montag 1. 8. Restm. *) 15. 22. 29.
Dienstag 2. ASZ **) 9. ASZ **) 16. ASZ **) 23. ASZ **) 30. ASZ **)

Mittwoch 3. 10. 17. 24.
Donnerstag 4. Fronleichnam 11. Bio 18. 25. Bio 

G. Sack 

Freitag 5. 12. 19. 26.
Samstag 6. 13. ASZ **) 20. 27. ASZ **)

Sonntag 7. 14. 21. 28.

AP
RI

L
M

AI
JU

NI

*) Restmüll-Termine: jeweils Montag in Schleinbach und Ulrichskirchen (außer In den Jochen), Dienstag in Kronberg 
und Ulrichskirchen (In den Jochen).
**) Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum (ASZ): Dienstag von 15.00 - 18.00 Uhr und Samstag von 09.00 - 12.00 Uhr

Rette Leben – spende Blut!
Am 2. März 2026 spendeten 27 Personen Blut.

Jubiläumsspender:
1 x 20. Blutspende
1 x 40. Blutspende	

Herzlichen Dank für die Teilnahme!
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Freiwillig bei der Team Österreich Tafel Mistelbach mithelfen

MISTELBACH/BEZIRK: Die Team Österreich Tafel in Mistelbach sucht dringend engagierte Freiwillige für die Le-
bensmittelausgabe und den Fahrtendienst zur Abholung, um Menschen in finanziellen Schwierigkeiten mit gespende-
ten Lebensmitteln zu unterstützen und Lebensmittelverschwendung 
zu reduzieren. Interessierte sollten sich beim Österreichischen Roten 
Kreuz direkt bei der örtlichen Tafel melden, um sich registrieren zu 
lassen und die Aufgaben zu übernehmen. 

So können Sie mithelfen: Lebensmittel abholen: Sie fahren mit 
einem Kleintransporter zu Supermärkten, Bäckereien oder Bauern-
höfen, um Lebensmittelspenden einzusammeln. Lebensmittel vor-
bereiten: Sie sortieren und verpacken die gespendeten Waren. Le-
bensmittel ausgeben: Sie verteilen die Lebensmittel an bedürftige 
Menschen und unterstützen Sie beim Einkauf. Wenn Sie gerne im 
Team arbeiten, sich sozial engagieren und einen Beitrag für die Gemeinschaft leisten möchten, freuen wir uns über Ihre 
Unterstützung. Jede helfende Hand ist herzlich willkommen!

Die Ausgabestelle in Mistelbach ist in der Regel jeden Samstag geöffnet (Kernzeit der Ausgabe oft ab ca. 17.00/18.00 
Uhr). Ein Team von rund 45 Freiwilligen leistet dort jährlich tausende Stunden, um etwa 10.000 Personen pro Jahr zu 
unterstützen.

Kontakt für Interessierte:	 Christine Zimmermann
				    Telefon: +43/664/824 53 05; E-Mail: christine.zimmermann@n.roteskreuz.at 
				    Standort: Gewerbeschulgasse 2, 2130 Mistelbach 

Neues Führungsteam beim Roten Kreuz Wolkersdorf

Bei der Ortsstellenwahl wurde ein neues Führungsteam um Christoph Ha-
selböck und Stefan Steiner gewählt. Gemeinsam mit den Ortsstellenausschuss-
mitgliedern Irene Stöckl, Florentin Holzer, Julian Schott und Victoria Trinkl 
werden die Entscheidungen für die nächsten Jahre getroffen.

Mit Ende des Jahres hat Maria Mauser nach mehr als 31 Jahren als Funktionärin und letztendlich als Ortsstellenleiterin 
die Führung an ihre Nachfolger übergeben. Maria Mauser, die seit 1979 beim Roten Kreuz Wolkersdorf aktiv ist, hat 
sich seitdem unermüdlich für ihre Mitmenschen in der Region Wolkersdorf eingesetzt. Frau Mauser wird weiterhin ein 
wichtiger Bestandteil der Ortsstelle bleiben.

von l.n.r.: Irene STÖCKL, Christoph HASELBÖCK, Stefan 
STEINER, Victoria TRINKL, Florentin HOLZER

Kontakt- und Notrufnummern:

Rotes Kreuz Bezirksstelle Mistelbach: 059 144 63000
Notruf: 144

Krankentransport: 14844

RÜCKFRAGEHINWEIS:

Christoph Haselböck
Österreichisches Rotes Kreuz

Bezirksstelle Mistelbach | Ortsstelle Wolkersdorf
M: +43/660/545 93 83; E: christoph.haselboeck@n.roteskreuz.at

W: www.roteskreuz.at
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